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Gröpelinger Heerstraße

Grundschule Fischerhuder Straße - QBZ Morgenland - Lage und Umgebung
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Grundschule Fischerhuder Straße - QBZ Morgenland -Tiefbunker, Fernwärme

Grundschule Fischerhuder Straße - QBZ Morgenland -Bestand Negativ Grundschule Fischerhuder Straße - QBZ Morgenland - Bestand Positiv

Grundschule Fischerhuder Straße - QBZ Morgenland - Planungsschwerpunkte QUARTIERSPLATZ MORGENLAND Grundschule Fischerhuder Straße - QBZ Morgenland - Auszug aus Bebauungsplan

Grundschule Fischerhuder Straße
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Stärkung und Enwicklung der Bestandsbäume - 
-

chen

-
wege

Neue Aufentshaltsbereiche für unterschiedliche 
Nutzergruppen

Planung:

Flächengröße  gesamt:     1.960,00 m²

Versiegelte Fläche neu: 1.500,00-1370,00 m²

Unversiegelte Fläche neu:         460,00-590,00 m²

Davon Geplante Baumscheiben:  120,00- 250,00 m²

Baumbestand neu:                   12 St.

Bestand:

Flächengröße gesamt:   1.960,00 m²

Bestehende unversiegelte Fläche:          60,00 m²

Davon Bestandsbaumscheiben:        30,00 m

m²

m²

Flächenanteile Parken und Quartiersplatz

QUARTIERSPLATZ MORGENLAND

Beispiel Kleinkinderspielgerät zum Rutschen, 
(Hersteller: Fa. Richter)

Beispiel Kleinkinderspielgerät zum Rutschen und 
Klettern (Hersteller Linie M) 

Beispiel Kleinkinderspielgerät zum Drehen und 
Wippen (Hersteller Linie M) 

Beispiel Spielgerät für alle Altersgruppen
zum Wippen und Balancieren (Hersteller Linie M) 

Beispiel Kleinkinderspielgerät zum Wippen 
 (Hersteller Linie M) 1 1 1 1 2 

Beispiel Reparaturstation, mobile Ausführung, 
(Hersteller: Firma Ibombo, realirsiert von Kultur 
Vor Ort beim Torhaus 1 und Kunstkiosk)

Beispiel Parkbügel für Lastenräder
(Hersteller: Fa. Ziegler)

Beispiel abschließbarer Fahradunterstand 
(Hersteller Fa. Ziegler, realisiert beim SZ 
Roter Sand, Bremen)

Beispiel Trinwasserbrunnen
(Hersteller: Fa. Kalkmann )                „Pocketgarden“

(Planung: VEGA landskab ApS, København )
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8 Stellplätze

2 Stellplätze2 Car-sharing 
Stellplätze

18 Fahrradstellplätze

5 Lastenradstellplätze
davon 2 als sharing-
Angebot

22 Fahrradstellplätze
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